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Zweitausendelf war wieder eins von diesen Jahren, 
für die man besser gar nicht aufgestanden wär’, 
trotzdem woll’n wir noch einmal ganz genau erfahren: 
Was war an diesem Jahr besonders legendär? 
Auf der Gorch Fock war vieles nicht mehr ganz in Butter 
im Januar, drum wurd’ die Wehrdienstzeit gekürzt, 
in Deutschland wurde Dioxin gepanscht ins Futter 
und in Nordafrika ein Tunisgut gestürzt. 
 
Das zieht sich weiter in den Februar, Mubarak tritt zurück, 
und so mancher Autokrat kriegt weiche Knie. 
Doch Gaddafi pocht in Libyen 
auf sein Volk und auf Prinzipien 
und verkörpert seine eigne Parodie. 
 
Im März konnt’ Guttenberg, das fand er nicht so prima, 
sich die Karrierepläne in die Haare schmiern, 
denn er flog auf wie kurz darauf nur Fukushima, 
weshalb die Grünen nun im Schwabenland regiern. 
Seit dem April ist William nicht mehr Junggeselle, 
doch Berlusconi wieder, das liegt am Verbrauch. 
Beim FDP-Abgang von Guido Westerwelle 
rief Fidel Casto: „Wenn der geht, dann geh’ ich auch!“ 
 
Im Mai wurd’ endlich wieder mal das ganze deutsche Volk gezählt, 
als Osama dank Obama leis entschlief, 
und Strauss-Kahn wurd’ beim ’nem Flirt- 
versuch vom Strafgesetz gestört, 
jedoch Jörg Kachelmann kam raus aus seinem Tief. 
 
Es sind so viele Doktortitel schon verschwunden, 
da wurde leider beim Zitieren oft geschlampt. 
Kristina Schröder wurd’ im Juni dann entbunden. 
Wie schön für sie – doch leider nicht von ihrem Amt. 
 

EU-Finanzminister rauften sich die Haare, 
und Anfang Juli kam ein neuer Staat zur Welt. 
Und Richard Wagner läuft in Bayreuth hundert Jahre – 
ein Mann, der Anders Behring Breivik wohl gefällt. 
 
Dann wurde Annegret Kramp-Karrenbauer im August gewählt, 
deren Name klingt doch wie bei Loriot! 
Dieser Typ war legendär, 
jedoch sein Sofa bleibt nun leer, 
genau wie Christian von Boettichers Büro. 
 
Piraten kamen im September groß in Mode, 
Pofalla fehlt es bei Herrn Bosbach an Respekt, 
und Air Berlin ist offenbar schon so marode, 
daß Bahnchef Mehdorn dort als Chef noch Hoffnung weckt. 
Im Land der Dichter, Denker und der Ingenieure 
verstreicht der BER-Termin zum ersten Mal, 
Gaddafi guckte im Oktober in die Röhre, 
und den Nobelpreis kriegte mancher postmortal. 
 
Der letzte Castor rollte im November ohne festes Ziel, 
doch in Stuttgart liegt ein großes Loch parat. 
Die Beate-Uwe-Bande 
ging in Rauch auf und in Schande, 
Oskars Linkspartei-Fusion war rein privat. 
 
Auf Christian Wulff gab’s im Dezember ’ne Attacke, 
da sprach der Ärmste auf die Mailbox recht intim. 
Dann starb der kleine Kim mit der zu engen Jacke, 
und Jopi Heesters geht auch nicht mehr ins „Maxim“. 
Das war’n zwölf Monate, die große Komik bargen, 
selbst die Satire ist oft leider halb so dumm. 
Und auch im nächsten Jahr liegt einiges im Argen, 
und wir woll’n ganz genau beobachten, warum! 
 

http://www.tilmanlucke.de/Lucking2011.mp3


Lucking zurück 2011 mp3 
 

 

: Die letzten Wehrpflichtigen werden zur Bundeswehr einbe-
rufen, da Verteidigungsminister Karl-Theodor zu Guttenberg am 
23. August 2010 die Aussetzung der Wehrpflicht angekündigt hatte. 
Erst am 1. Dezember 2010 hatte sich die Dauer des Wehr- und Zivil-
dienstes von neun auf sechs Monate verkürzt. 

: In über tausend niedersächsischem Landwirtschaftsbetrieben 
wird Dioxin im Tierfutter gefunden. 

: Tunesien bildet den Auftakt im „Arabischen Frühling“: Der 
seit 1987 amtierende Diktator Zine el-Abidine Ben Ali flieht ins Exil. 
Nach mehreren Verurteilungen Abwesenheit stirbt er 2019. 

: Nach einem Skandal um Ekelrituale sowie dem ungeklärten 
Unfalltod einer Soldatin wird der Kommandant des Bundeswehr-
Segelschulschiffs „Gorch Fock“ suspendiert. 

: König Abdullah II. entläßt die jordanische Regierung und 
kommt damit den Protestierenden entgegen. 

: Jemens Präsident Ali Salih kündigt an, bei der Präsident-
schaftswahl 2013 nicht mehr zu kandidieren. Der Machtwechsel wird 
später auf 2012 vorgezogen, der Bürgerkrieg um die Herrschaft im 
Jemen dauert jedoch auch nach Salihs gewaltsamem Tod 2017 an. 

: Blutige Proteste erzwingen den Rücktritt des ägyptischen 
Präsidenten Hosni Mubarak, der seit 1981 regierte. Am 25. Januar 
hatte auch in Ägypten ein Aufstand begonnen. Nach mehreren Verur-
teilungen spricht ihn der Oberste Gerichtshof 2017 frei, er stirbt 2020. 

: Gegen Verteidigungsminister Karl-Theodor zu Guttenberg 
werden Plagiatsvorwürfe erhoben, die dieser „abstrus“ nennt. Einen 
Tag später spricht ihm Bundeskanzlerin Angela Merkel das Vertrauen 
aus. Am 18. Februar kündigt Guttenberg an, seinen Doktortitel vorerst 
nicht mehr zu führen, und legt ihn am 21. Februar endgültig ab. Die 
Universität Bayreuth entzieht ihm die Promotion am 23. Februar. 

: In Oman beginnen Unruhen, die bis April andauern. 
: In Marokko beginnen landesweite Proteste. Sie führen zur 

Annahme einer neuen Verfassung durch das Volk am 1. Juli. 
: Sudans Präsident Omar al-Baschir kündigt unter dem 

Druck von Protesten an, bei der Wahl 2015 nicht mehr zu kandidie-
ren. Er widerruf die Ankündigung später und wird erst 2019 gestürzt. 

: Der libysche Machthaber Muammar al-Gaddafi hält im 
Fernsehen zwei wirre Reden, die Fragen nach Aufenthaltsort und 
Geisteszustand aufwerfen: Er sitzt mit Schirm und Fliegermütze in ei-
nem Auto. Am 15. Februar war auch in Libyen ein Aufstand gegen 
den seit 1969 herrschenden Diktator losgebrochen. Der Internationale 
Strafgerichtshof erläßt am 27. Juni einen Haftbefehl gegen ihn. 

: Algerien hebt den Ausnahmezustand nach 19 Jahren auf. 
Langzeitpräsident Abdelaziz Bouteflika kann noch bis 2019 regieren. 

: Verteidigungsminister Karl-Theodor zu Guttenberg (CSU) tritt 
zurück. Sein Nachfolger wird am 3. März Innenminister Thomas de 
Mazière (CDU), auf dessen Posten Hans-Peter Friedrich (CSU) nach-
rückt. Gleichzeitig gibt Guttenberg sein Mandat im Bundestag auf. Da 
es ein Überhangmandat ist, rückt niemand auf den freien Sitz nach. 

: Beim Tsunami nach einem Erdbeben der Stärke 9,1 vor der 
japanischen Küste sterben knapp 20 000 Menschen. Gleichzeitig be-
schädigt der Tsunami das Atomkraftwerk Fukushima derart, daß es am 
folgenden Tag zur Kernschmelze in Block 1 kommt. Am 14. und 
15. März explodieren Block 3 und 2, in Block 4 bricht ein Feuer aus. 

: Die Bundesregierung verkündet ein Moratorium auf die 2010 
beschlossene Laufzeitverlängerung deutscher Atomkraftwerke: Zwi-
schen dem 16. und 18. März gehen fünf von 17 AKWs (Neckarwest-
heim 1, Unterweser, Isar 1, Philippsburg 1 und Biblis A) vom Netz. 
Biblis B ist wegen Wartungsarbeiten seit dem 25. Februar abgeschal-
tet, die AKWs Brunsbüttel und Krümmel waren bereits seit 2007 be-
ziehungsweise 2009 wegen zahlreicher Pannen nicht mehr in Betrieb. 
Am 30. Juni beschließt der Bundestag den Atomausstieg bis 2022. 

: Der syrische Bürgerkrieg beginnt mit Protesten in Damaskus. 
Am selben Tag ruft Bahrain den Ausnahmezustand aus; zur Verstär-
kung der Regierung waren am Vortag saudische Truppen eingetroffen. 

: Mehrere NATO-Staaten greifen in den libyschen Bürgerkrieg 
ein und beginnen mit Luftangriffen. Am 17. März hatte der UN-
Sicherheitsrat eine Flugverbotszone eingerichtet. Deutschland enthielt 
sich mit Blick auf die kommenden Landtagswahlen der Stimme. 
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: Die Koalition aus CDU und SPD wird bei der Landtagswahl 
in Sachsen-Anhalt bestätigt. Unter dem Eindruck des Super-GAUs von 
Fukushima verdoppeln die Grünen ihren Stimmanteil auf 7,1 Prozent. 

: Der Bundestag beschließt nach 55 Jahren die Aussetzung der 
Wehrpflicht, die am 1. Juli in Kraft tritt. 

: Mit einem Rekordergebnis von 24,2 Prozent landen die Grü-
nen bei der Landtagswahl in Baden-Württemberg vor der SPD mit 
23,1 Prozent. Als Winfried Kretschmann am 12. Mai zum ersten grü-
nen Ministerpräsidenten gewählt wird, verdrängt er die CDU zum ers-
ten Mal seit 1953 aus der Regierung. Bei der gleichzeitigen Wahl in 
Rheinland-Pfalz stellen die Grünen ebenfalls einen Rekord auf und 
landen nach fünf Jahren mit 15,4 Prozent wieder im Landtag, worauf 
sie am 18. Mai in eine rot-grüne Regierung unter Kurt Beck eintreten. 

: Nach „GuttenPlag“ geht die Website „VroniPlag“ online, die 
Plagiate in Doktorarbeiten von Prominenten aufspüren soll. Sie ist 
nach Edmund Stoibers Tochter Veronica Saß benannt, die ebenfalls 
unter Plagiatsverdacht steht. Am 11. Mai verliert sie ihren Doktortitel. 

: Die Regierung Kuwaits tritt zurück. 
: Nach den Wahlniederlagen und Kritik an seiner Enthaltung im 

UN-Sicherheitsrat tritt Außenminister Guido Westerwelle als FDP-
Chef zurück. Am 13. Mai wird Wirtschaftsminister Philipp Rösler zu 
seinem Nachfolger gewählt und ist ab 16. Mai auch Vizekanzler. 

: Gegen den italienischen Ministerpräsidenten Silvio Berlusconi 
beginnt ein Prozeß wegen Prostitution Minderjähriger. Gegenüber der 
Polizei hatte er eine Teilnehmerin seiner „Bunga-Bunga“ genannten 
Sexpartys als Nichte von Ägyptens Präsident Hosni Mubarak ausgege-
ben. Der Prozeß war möglich geworden, nachdem das Verfassungsge-
richt am 13. Januar ein Immunitätsgesetz gestoppt hatte. 2013 wird 
Berlusconi zu sieben Jahren Haft verurteilt, doch die Berufung ergibt 
2014 einen Freispruch. Berlusconis Frau Veronica Lario hatte bereits 
2009 die Scheidung eingereicht, die 2014 rechtskräftigt wird. Am 
12. November tritt er in der Euro-Krise als Ministerpräsident zurück. 

: Nach 40 Jahren gibt der kubanische KP-Chef Fidel Casto das 
Amt des an seinen Bruder Raúl ab, der seit 2008 auch Staatschef ist. 

: Unter dem Druck von Demonstrationen vereinbaren Hamas 

und Fatah in Palästina ein Versöhnungsabkommen, das am 4. Mai in 
Kairo unterzeichnet wird. Die Zweiteilung des Landes in Westbank 
und Gaza seit 2007 kann dadurch aber nicht aufgehoben werden. 

: Der britische Prinz William heiratet Kate Middleton. 
: In seinem Haus in Abbottabad (Pakistan) erschießen US-Soldaten 

den saudischen Terroristen Osama bin Laden.  
: Zum ersten Mal seit 1987 (Westdeutschland) beziehungsweise 

1981 (DDR) wird in Deutschland eine Volkszählung durchgeführt. 
Laut dem 2013 bekanntgegebenen Ergebnis leben in Deutschland 1,5 
Millionen Menschen weniger als gedacht. 

: Silvana Koch-Mehrin (FDP) tritt als Vizepräsidentin des Europa-
parlaments zurück, weil ihrer Dissertation Plagiat vorgeworfen wird. 

: IWF-Generaldirektor Dominique Strauss-Kahn wird in New York 
wegen versuchter Vergewaltigung verhaftet und tritt am 18. Mai zu-
rück. Seine Nachfolgerin wird am 5. Juli Christine Lagarde. 

: Der Wettermoderator Jörg Kachelmann wird in Mannheim vom 
Vorwurf der Vergewaltigung freigesprochen. 2010 war er deshalb vier 
Monate lang in Untersuchungshaft gewesen. 

: Die Universität Heidelberg entzieht Silvana Koch-Mehrin ihren 
Doktortitel. 

: Familienministerin Kristina Schröder (CDU) bringt als erstes Ka-
binettsmitglied eine Tochter zur Welt. 

: Ein Plagiatsvorwurf trifft Niedersachsens Kultusminister Bernd 
Althusmann (CDU). Am 1. Dezember rügt die Universität Potsdam die 
Mängel, verzichtet aber auf die Aberkennung des Doktortitels. 

: Südsudan wird in die Unabhängigkeit entlassen. Fünf Tage später 
nimmt die UNO den neuen Staat auf. Am 15. Januar hatte sich die 
Bevölkerung für die Unabhängigkeit vom Sudan entschieden. 
 : Auch der FDP-Europaabgeordnete Jorgo Chatzimarkakis verliert 
aufgrund von Plagiatsvorwürfen seinen Doktortitel. 2012 trifft die Ab-
erkennung des Doktortitels den Berliner CDU-Fraktionsvorsitzenden 
Florian Graf und 2019 seinen Vorgänger Frank Steffel. CSU-
Generalsekretär Andreas Scheuer verzichtet 2014 auf seinen „kleinen 
Doktor“, den er in Prag erworben hatte und den man in Deutschland 
nur in Bayern und Berlin führen darf. 
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: Die 17 Staats- und Regierungschefs der Euro-Zone einigen sich 
auf ein zweites Griechenland-Rettungspaket. Die griechische Regie-
rung muss schließlich am 11. November zurücktreten. 

: Der Rechtsterrorist Anders Breivik ermordet auf der Insel Utøya 
69 Menschen, nachdem er kurz zuvor im Regierungsviertel von Oslo 
einer Autobombe gezündet hatte, bei der acht Menschen starben. Es 
ist nach dem Anschlag in Bologna 1980 der zweitschlimmste rechts-
extreme Terroranschlag Europas seit dem Zweiten Weltkrieg. 

: In Bayreuth werden die 100. Wagner-Festspiele eröffnet, die bis 
zum 28. August dauern. Die ersten hatten 1876 stattgefunden. 

: Die Ampelkoalition im Saarland wählt Annegret Kramp-
Karrenbauer (CDU) im 2. Wahlgang zur Ministerpräsidentin. Sie folgt 
auf Peter Müller, der ans Bundesverfassungsgericht wechselt. Bereits 
am 6. Januar 2012 zerbricht die Regierung, es folgen Neuwahlen. 

: Schleswig-Holsteins CDU-Vorsitzender Christian von Boet-
ticher tritt zurück und stellt am folgenden Tag auch sein Amt als Frak-
tionschef im Landtag zur Verfügung, weil er 2010 eine Beziehung zu 
einer 16jährigen geführt hatte. 

: † Loriot (eigentlich Victor „Vicco“ von Bülow), Kabarettist 
: Libysche Rebellen nehmen die Hauptstadt Tripolis ein. 

Muammar al-Gaddafi flieht mit Familie in seine Geburtsstadt Sirte. 
: Hartmut Mehdorn, der 1999–2009 Vorstandsvorsitzen-

der der Deutschen Bahn war, leitet die Fluggesellschaft Air Berlin. 
: Bei der Wahl zum Berliner Abgeordnetenhaus gelangt 

die Piratenpartei mit 8,9 Prozent zum ersten Mal in einen Landtag. 
15 Abgeordnete sind gewählt, genauso viele, wie auf der Landesliste 
stehen. Die rot-rote Landesregierung verliert ihre Mehrheit, Koaliti-
onsverhandlungen mit den Grünen scheitern am 5. Oktober. Erst am 
24. November wird der Regierende Bürgermeister Klaus Wowereit 
(SPD) im Amt bestätigt und führt eine Koalition mit der CDU. 

: Kanzleramtsminister Ronald Pofalla äußert sich im pri-
vaten Gespräch mit dem CDU-Abgeordneten Wolfgang Bosbach ge-
nervt über dessen häufige Talkshow-Auftritte und seine abweichende 
Meinung zur Euro-Rettung: „Ich kann deine Fresse nicht mehr sehen!“ 

: Das Stockholmer Karolinska-Institut verleiht den Medizin-

nobelpreis an den Amerikaner Bruce Beutler, den Franzosen Jules 
Hoffmann und Ralph Steinman aus Kanada. Letzterer war ohne Wis-
sen des Instituts drei Tage zuvor gestorben. Nach den Statuten ist eine 
postume Verleihung nur möglich, wenn ein Preisträger nach der Be-
kanntgabe stirbt. Dennoch bleibt das Institut bei der Entscheidung. 

: Der Schwede Tomas Tranströmer erhält den Literaturno-
belpreis. Der 80jährige hatte nur 12 Bände mit Haikus veröffentlicht. 

: Bei Eroberung von Sirte durch libysche Rebellen fällt der 
abgesetzte Diktator Muammar al-Gaddafi einem Lynchmord zum Op-
fer. Er hatte sich in einer Betonröhre versteckt. 

: Der geplante Eröffnungstermin des neuen Berliner Flug-
hafens BER, der seit dem 8. Juni den Namen „Willy Brandt“ trägt, ver-
streicht. Allerdings wird der S-Bahnhof am BER pünktlich eröffnet. 

: Uwe Böhnhardt und Uwe Mundlos fallen nach einem 
Banküberfall in Eisenach der Polizei auf, zünden ihr Wohnmobil an 
und erschießen sich. Der 1998 untergetauchte „Nationalsozialistische 
Untergrund“ hatte 2000–07 zehn Menschen ermordet. Beate Zschäp-
e, das dritte Mitglied der Zwickauer Terrorzelle, stellt sich am 
8. November. 2018 wird sie zu lebenslanger Haft verurteilt. 

: Linkspartei-Chef Oskar Lafontaine und die spätere Frak-
tionsvorsitzende Sahra Wagenknecht geben ihre Beziehung bekannt. 
Die beiden Linksaußen ihrer Partei heiraten 2014. 

: Weil die grün-rote Regierung Baden-Württembergs 
konträre Meinungen zum Weiterbau des Projekts „Stuttgart 21“ hat, 
legt sie die Frage der Bevölkerung vor: 58,9 Prozent stimmen gegen 
einen Ausstieg aus dem gemeinsamen Projekt mit Bund und Bahn. 

: Der für neun Jahre letzte Castor-Transport mit wieder-
aufbereitetem Atommüll erreicht das Zwischenlager Gorleben. 

: Bundespräsident Christian Wulff beschwert sich in einer 
Mailboxnachricht an „Bild“-Chefredakteur Kai Diekmann über die be-
vorstehende Berichterstattung über seinen Hauskredit. Die Affäre en-
det schließlich am 17. Februar 2012 durch Wulffs Rücktritt. 

: † Kim Jong-il, koreanischer Staatschef (1994–2011) 
: † Johannes „Jopi“ Heesters, niederländisch-

österreichischer Sänger (108 Jahre alt) 
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